
Zukunft gemeinsam gestalten. – Lauffen zuliebe.

Kommunalwahl  
am 9. Juni 2024



Unsere 
Kandidatinnen 
und Kandidaten

1	 Dagmar Zoller-Lang
2	 Albrecht Rieß
3	 Andrea Täschner
4	 Ulrich Kammerer
5	 Dorothea Ehmer
6	 Maximilian Lang
7	 Sylke Hensel
8	 Thomas Maier
9	 Piera Nicht
10	 Andreas Grebe
11	 Jutta Grünler
12	 Dirk Grüne
13	 Micola Moos
14	 Axel Bauer
15	 Maximilian Lauer
16	 Silvia Eißele
17	 Michael Schiefer
18	 Claudia Wiese
19	 Klaus Lechleitner
20	 Helga Klooz
21	 Brigitte Brüssel
22	 Siegfried  
	 Zimmermann

 
Treffen Sie uns 
auf dem Postplatz am 

› 25. Mai 2024
› 1. Juni 2024 
 
Jeweils von 10 bis 12 Uhr



» Liebe Lauffener Bürgerinnen und Bürger,

die Freien Wähler sind eine unabhängige  
und nicht parteigebundene Gruppierung,  
die ausschließlich dem Wohl unserer Stadt  
verpflichtet ist. Unsere Entscheidungen in der 
Sache sind geprägt von beruflicher Kompetenz 
und vielfältiger Erfahrung im Ehrenamt.

Wir setzen uns seit über 35 Jahren für eine  
bürgernahe und transparente Rathauspolitik  
und damit für Sie alle ein.

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten stehen 
mit ihrer Sachkenntnis, mit Erfahrung, Phantasie 
und großem politischen Engagement dafür ein, 
unsere Stadt zu stärken und lebenswert  
zu erhalten – motiviert und lösungsorientiert. «
Lauffen zuliebe.
Ihre Stimme für die Freien Wähler!

 
Treffen Sie uns 
auf dem Postplatz am 

› 25. Mai 2024
› 1. Juni 2024 
 
Jeweils von 10 bis 12 Uhr



Dagmar Zoller-Lang
Karlstraße 43, Rechtsanwältin, 
70 Jahre, verheiratet, zwei Kinder

» Unsere Stadt hat in den 30 Jahren 
meiner Gemeinderatstätigkeit viele 
Aufgaben gemeistert und wichtige 
Projekte nachhaltig auf den Weg 
gebracht. Ich möchte dazu beitragen, 
dass Lauffen auch zukünftig für  
alle Generationen lebenswert und 
attraktiv bleibt und werde mich  
daher weiterhin für den Erhalt  
unserer guten ärztlichen Ver- 
sorgung, unserer Infrastruktur sowie 
für bedarfsorientierte Schul- und 
Betreuungsangebote für junge  
Familien, bezahlbares Wohnen und 
die Erarbeitung von entlastenden  
Verkehrskonzepten sowie den Aus-
bau erneuerbarer Energien einsetzen. 
Wichtig ist es mir, bei allen kommu-
nalpolitischen Entscheidungen die 
Auswirkungen auf zukünftige  
Generationen verantwortungs- 
bewusst im Auge zu haben. «

Albrecht Rieß
In den Herrenäckern 15, Weinbautechniker, 
60 Jahre, verheiratet, 3 Kinder
 
» Mir liegt alles daran, Lauffens 
Attraktivität und seine unverwech-
selbare Weinkulturlandschaft an 
Neckar und Zaber zu bewahren. 
Sowohl Einwohner wie auch Tou-
risten sollen sich hier wohlfühlen. 
Wichtig ist mir auch, dass Lauffen 
in allen Bereichen des täglichen 
Lebens für Jung und Alt anziehend 
bleibt und ein gutes Miteinander 
herrscht. Dieses ist durch eine  
lebhafte Vereinslandschaft und 
gelebte Demokratie erreichbar.  
Dafür setze ich mich ein. « 
Albrecht Rieß ist seit 2017 Stadtrat (Bau- 
und Umweltausschuss), stv. Vorsitzender  
der Freien Wähler Lauffen e.V., sowie lang- 
jähriger stv. Vorsitzender des Ortsbauern-
verbandes Lauffen. Er ist Ehrenvorstand 
des MGV Urbanus, aktives Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr sowie in verschie-
denen Lauffener Vereinen. Hobbys: Singen, 
Skifahren, Schwimmen und Radfahren

Unsere 
Kandidatinnen 

und 
Kandidaten

Dagmar Zoller-Lang ist seit 1994  
Stadträtin (Verwaltungsausschuss)  
und seit 2004 Fraktionsvorsitzende, 

1. Vorsitzende der Bürgerstiftung  
Anzetteln e.V., 1. Vorsitzende der Freien 

Wähler und 1. Vorsitzende  
des Fördervereins Senioren- 
zentrum Haus Edelberg e.V.



Andrea Täschner geb. Schmid
Blücherstraße 10, 
staatl. exam. Arbeitserzieherin, 
59 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 

» Lauffen stark machen für  
die Zukunft! In unserer liebens-
werten, einladenden Stadt gibt  
es vielfältige Aufgaben: Schul- 
entwicklung, Kinderbetreuung, 
Wohnraum schaffen für Jung  
und Alt, Mobilität, Kultur und  
ein harmonisches Miteinander.  
Lauffen voranzubringen –  
eine spannende Aufgabe! «

Andrea Täschner ist Stadträtin,  
Gästeführerin und bringt sich  
bei der Seniorenarbeit ein. 
Hobby: Garten/Natur erkunden

Ulrich Kammerer
In den Herrenäckern 18,  
Rentner, Diplom-Wirtschaftsingenieur,  
73 Jahre, verheiratet, 3 Kinder
 
» Die Entwicklung der Stadt  
und der sie umgebenden Land- 
schaft liegt mir am Herzen.  
Die Weiterentwicklung in  
planerischen Aspekten und  
in der Umsetzung. Wichtig ist  
mir ebenso die Entwicklung der 
Lebendigkeit der Gemeinde. «

Ulrich Kammerer ist Stadtrat,  
Vorsitzender des Lindenhof e.V.  
und aktiv im Zaberprojekt, als Dozent  
an der Hector-Kinderakademie  
und im Wohnprojekt Lauffen.

Dorothea Ehmer geb. Beckh
La-Ferté-Bernard-Straße 14,  
Weinbautechnikerin, 42 Jahre,  
verheiratet, 5 Kinder
 
» Mein Herz schlägt für unsere 
heimische Landwirtschaft und  
unsere wunderschöne Stadt  
Lauffen. Sparsamer Flächen-
verbrauch ist für mich wichtig. 
Darüber hinaus sind mir Familien 
ein Anliegen. Kinder und Jugend- 
liche sollen in Kindergärten,  
Schulen und Vereinen qualifizierte 
und liebevolle Betreuung und 
Bildung bekommen, ihre Freizeit 
vielfältig gestalten können in der  
es Orte für Gemeinschaft gibt. «

Dorothea Ehmer ist Teil der evangelischen  
Freikirche ICF. Hobbys: Familie,  
Natur, Garten, Freunde und Imkerei



Sylke Hensel
Neckarstraße 40, Lehrerin,  
stellvertretende Schulleiterin, 55 Jahre
 
» Als gebürtige Lauffenerin ist  
es mir wichtig, dass Lauffen für  
alle Generationen lebens- und  
liebenswert bleibt. Dazu gehören  
ausreichend Wohnraum und Arbeits-
plätze, vielseitige Kultur- und Frei-
zeitangebote, ein reges Vereinsleben, 
attraktive Einkaufsmöglichkeiten 
und eine gute Ärzteversorgung im 
Ort. Ich unterstütze die Belebung der 
Innenstadt sowie den Erhalt bzw. 
die Schaffung von Grünflächen und 
das Freibad zur Erholung und als 
Treffpunkt für ein friedliches  
Miteinander. Lauffen sollte ein Ort 
sein, an dem man sich zuhause, 
wohl und sicher fühlt. «

Sylke Hensel war VHS-Außenstellenleiterin 
und engagiert sich jetzt im Lauffener  
Kulturkreis „bühne frei“. Sie ist Mitglied im 
Musikverein und beim Akkordeon Orchester. 
Hobbys: Musik, Lesen, Linedance, Gartenarbeit

Maximilian Lang
Karlstraße 43,  
Geschäftsführer Diakoniestation  
Heilbronn e.V., 34 Jahre

 » Ich möchte dazu beitragen,  
unsere Stadt so zu gestalten,  
dass auch nachfolgende  
Generationen Lauffen so lieben 
lernen, wie ich: Dazu gehören  
der Erhalt der Natur, die  
Etablierung vernünftiger  
Verkehrskonzepte, die Schaffung 
bezahlbaren Wohnraums und  
der Ausbau von Sport- und  
Freizeitangeboten. Wünschens- 
wert für viele Hundebesitzer  
wäre die Gestaltung einer  
geordneten Freilauffläche  
für Hunde. «

Max Lang ist Mitglied des Arbeitskreises 
Wirtschaftsfragen des Diakonischen  
Werkes Württemberg.
Hobbys: Hunde, Fußball spielen,  
Radfahren und Snowboarden

Thomas Maier
Schillerstraße 38, Entwicklungsingenieur in 
leitender Funktion in einem europäischen 
Raumfahrtunternehmen, 59 Jahre, ledig,  
in einer Beziehung lebend
 
» Als gebürtiger Lauffener ist es mir  
wichtig, dass sich Lauffen weiter-
entwickelt und seinen besonderen 
Charme behält und möglichst noch 
schöner wird. Deshalb möchte ich 
mich im Stadtrat engagieren. Ins-
besondere bei technischen Themen 
werde ich mich für gute und zeitge-
mäße Lösungen einbringen. Mir ist 
wichtig, dass nachhaltig im Sinne 
der Bürgerschaft gewirtschaftet 
wird und erforderliche Investitionen 
möglichst vielen Mitbürgern  
zugutekommen. «
Thomas Maier ist langjähriges Mitglied im 
Turnverein, im Deutschen Alpenverein, seit 
1984 aktiver Feuerwehrmann in Lauffen mit 
Führungsaufgaben, Mitglied im Führungsstab 
und im Arbeitskreis Führungsstab des Land-
kreises Heilbronn. Hobbys: Mikroelektronik, 
Programmierung, Sport und Natur



Piera Nicht geb. Franzoi
Weinstraße 14, Beamtin, 61 Jahre,  
verwitwet, 2 Kinder
 
» Lauffen ist meine Heimatstadt. 
Unter dem Motto „Wer will  
findet Wege, wer nicht will findet  
Gründe“ setze ich mich für unsere 
Stadt ein. Am Herzen liegen mir  
die ärztliche Versorgung, der 
Einzelhandel und die Anbindung 
ÖPNV/Zabergäubahn. Ehrlichkeit 
und Offenheit sind wichtige  
Werte für mich, ein respektvolles  
Miteinander ist für mich  
selbstverständlich. «

Piera Nicht ist Schriftführerin beim  
TVL und der DLRG, sowie Mitglied im  
Schwäbischen Albverein, im Förderverein  
Haus Edelberg und bei der KUMA.
Hobbys: Freunde treffen, Radfahren,  
Wandern, Theater spielen

Andreas Grebe
Mühltorstraße 31, Unternehmer,  
47 Jahre, verheiratet, 4 Kinder
 
» Mir ist es wichtig, für alle  
Lauffener einen Zusammenhalt  
und ein „Füreinander“ entstehen  
zu lassen – gemeinsam statt  
einsam. Die Jugend zu fördern  
und zu fordern, sowie ein starkes 
Charakter-Bild zu schärfen.  
Die Verwaltung der Stadt Lauffen  
zu unterstützen, um Dienstwege  
und Bürokratie zu vereinfachen. «

Andreas Grebe engagiert sich  
in der ICF-Micro Church und im CVJM.

Jutta Grünler geb. Zirrgiebel
Neckarwestheimer Straße 17,  
Dipl.-Ingenieurin, 61 Jahre,  
geschieden, 1 Kind

» Eine offene und zukunfts- 
orientierte Gemeinschaft im  
attraktiven historischen  
Umfeld – dafür trete ich ein.  
Menschen in ihrer Vielfalt sollen  
in einer guten Wohnsituation  
mit Erholungsräumen und  
kulturellem Angebot Heimat  
finden. Eine gute örtliche  
Versorgung bei zugleich  
attraktiver Verkehrsanbindung 
möchte ich mitgestalten. «

Jutta Grünler ist Mitglied des CVJM  
und engagiert sich in ökumenischen  
Projekten. Sie ist Schriftführerin  
der Freien Wähler Lauffen e.V. 



Dirk Grüne
Neckarstraße 13, Verwaltungsangestellter  
in Stuttgart (Sozialamt, Eingliederungshilfe),  
61 Jahre, verheiratet, 2 Kinder
 
» Gerade in der heutigen Zeit  
finde ich es zunehmend wichtig, 
sich bei Fragen und Problemen  
im Wohnort einzubringen.  
Der demokratische Austausch  
mit anderen Sichtweisen und  
Meinungen ist hierbei das, um  
was es geht. Ich fände es für  
die Zukunft wichtig, dass in  
Lauffen Strategien gegen die  
Vereinsamung der Bürger und  
Bürgerinnen erarbeitet werden.  
Für ein mehr an Wir. «

Hobbys: Lesen, Wandern,  
das Zusammensein mit seiner  
Familie und Freunden, Fußball,  
Pop- oder Jazzkonzerte

Micola Moos
Karlstraße 40,  
Bestattungsfachkraft  
und Prokuristin, 36 Jahre
 
» Ich kandidiere, da ich mich  
gerne für meine Heimatstadt  
Lauffen und deren Einwohner 
engagieren möchte. «

Micola Moos ist nebenberufliche  
Trauerrednerin und Ehrenamtliche  
Richterin am Verwaltungsgericht  
Stuttgart. Sie ist Mitglied des  
VDK Leingarten.



Axel Bauer
Gradmannstraße 36,  
Industriekaufmann,  
35 Jahre

 » Ich möchte meiner geliebten  
Stadt etwas zurückgeben und  
sie aktiv mit gestalten. Dabei  
ist mir das Miteinander der  
Generationen äußerst wichtig.  
Um dies zu gewährleisten sind  
eine aktive Vereinskultur sowie  
die regionale Gastronomie von  
entscheidender Bedeutung.  
Da das Lauffener Wirtschafts- 
leben von kleinen und mittel- 
ständischen Betrieben geprägt ist, 
gilt es dieses durch möglichst gute 
Rahmenbedingungen zu fördern  
und weiter zu entwickeln. «

Hobbys: Wandern, Fußball und Skifahren

Maximilian Lauer
Schönbergstraße 9,  
Schüler, 16 Jahre
 
» Mein Herz schlägt für die  
ganzheitliche Entwicklung  
unserer Stadt. Ich bin nicht nur 
Beobachter, sondern aktiver  
Gestalter, der sich leidenschaftlich 
für die gesellschaftliche, soziale 
und wirtschaftliche Weiterent- 
wicklung unserer Gemeinde  
einsetzt. Die jüngere Generation 
liegt mir dabei besonders am  
Herzen. Die Zukunft von Lauffen 
muss auch in ihren Händen  
liegen. «

Maximilian Lauer ist Fußballschiedsrichter 
für die Spfr Lauffen, Spieler der B-Jugend  
der Spfr, Gitarrist, Mitglied des Skiclubs 
Lauffen a.N und von 2021-2024 Mitglied  
des Jugendrates der Stadt Lauffen.

Silvia Eißele geb. Kurz
Südstraße 4,  
Fotografin/Hausfrau, 64 Jahre,  
verheiratet, 2 Kinder
 
» Meine Heimatstadt liegt mir  
sehr am Herzen. Deshalb soll 
Lauffen auch in Zukunft in allen 
Bereichen unserer Lebensphasen 
gut aufgestellt sein. Den Bürgern 
zuliebe – Lauffen zuliebe. «

Silvia Eißele ist 2. Vorsitzende  
im Kneippverein. Hobbys: Garten,  
Segeln, Radfahren, Lesen



Michael Schiefer
Südstraße 12,  
Oenologe und Kellermeister,  
56 Jahre
 
» Lauffen zeichnet sich aus  
durch eine hohe Lebensqualität. 
Diese gilt es zu bewahren und  
behutsam weiter zu entwickeln.  
Es gilt, die Interessen aller  
Lauffener im Blick zu halten  
und in Konsens zu bringen.«

Michael Schiefer engagiert sich im  
Orgelförderverein Regiswindiskirche e.V.
Hobbys: Musik, Fotografie, Tanz

Claudia Wiese
Eberhardstraße 9,  
Syndikusrechtsanwältin/ 
Unternehmensjuristin, 47 Jahre, ledig

» In Zeiten des demografischen 
Wandels setze ich mich ein für die 
Förderung des Ehrenamts in Kultur 
und Sport und sowie die Stärkung 
des Bildungs-, Handels- und Ärzte-
standorts Lauffen am Neckar. «

Hobbys: Ehrenamtliche Mitarbeit in  
Kulturkreis und Bücherei sowie in  
diversen Vereinen

Klaus F. Lechleitner
Körnerstraße 42,  
Dipl.-Ingenieur (FH), 76 Jahre,  
verheiratet
 
» Als einen Schwerpunkt sehe  
ich altersgerechtes Wohnen.  
Als Partner der Gemeinde müssen 
das Gewerbe, Handwerk und  
Handel unterstützt und auch 
gefördert werden. Innerstädtische 
Baulücken sind zu schließen. «

Hobbys: Informationstechnik, Radfahren, 
Förderkreis Wirtschaftssenioren und   
Bürgerstiftung Anzetteln e.V.

Zukunft gemeinsam gestalten.  – Lauffen zuliebe.



Helga Klooz
Heiligkreuzstraße 8, 
Meisterin ländlicher Hauswirtschaft,  
68 Jahre, ledig
 
» Lauffen soll eine lebenswerte  
Stadt bleiben. Neuer Wohnraum 
sollte unter Einbeziehung beste- 
hender Flächen entstehen. «

Helga Klooz ist Kassiererin des  
Lauffener Landfrauenvereins  
und der Freien Wähler Lauffen e.V.

Siegfried Zimmermann
Silvanerweg 10,  
Rentner, selbständiger Finanzberater,  
76 Jahre, verheiratet, 1 Kind

» Natur-, Umwelt- und Klima- 
schutz müssen, unter Berück- 
sichtigung unserer Landwirtschaft 
und des Weinbaus, ihren nötigen 
Stellenwert behalten bzw.  
bekommen. Lauffen soll lebens- 
wert bleiben: Einkaufsmöglich- 
keiten, ärztliche Versorgung,  
Verbesserung für Fußgänger,  
Radfahrer und Kfz-Verkehr,  
Kinderbetreuung. «

Siegfried Zimmermann ist Ehren- 
präsident des Tennisclubs sowie  
Mitglied im Heimatverein.  
Hobbys: Schwimmen, Radfahren,  
Natur, Archäologie und römische  
Geschichte

Brigitte Brüssel geb. Porsch
Charlottenstraße 121,  
Lehrerin i. R., 75 Jahre,  
verwitwet, 2 Kinder

» Als gebürtige Lauffenerin 
setze ich mich dafür ein, dass  
meine Heimatstadt ein Ort ist  
und bleibt, an dem sich die  
Menschen wohlfühlen und  
gerne für ihre Stadt engagieren. «

Brigitte Brüssel ist Mitglied im Albverein,  
im CVJM und der Gemeinschaft Zion
Hobbys: Radfahren, Wandern, Reisen

Zukunft gemeinsam gestalten.  – Lauffen zuliebe.



Lauffen, die Weinstadt am Neckar bietet mit ihrer 
einzigartigen Lage, ihrem Charme, ihrer guten  
Infrastruktur und vielen engagierten Menschen 
eine hohe Lebensqualität.
Allen Kandidatinnen und Kandidaten der Freien 
Wähler liegt es am Herzen, die Attraktivität  
unserer Stadt zu erhalten und zu stärken. 



Diese Themen sind uns wichtig:

›	 Nachhaltige Stadtentwicklung und  
	 Verkehrsentlastung  
›	 Investitionen in Schulen und Kinderbetreuung  
›	 Sicherstellung einer gut erreichbaren  
	 medizinischen Versorgung  
›	 Stärkung von Einzelhandel und Gewerbe, Tourismus, 	
	 Weinbau und Landwirtschaft sowie Gastronomie  
›	 Sparsamer Flächenverbrauch  
›	 Verantwortungsvoller Umgang mit  
	 Kommunalfinanzen  
›	 Förderung bezahlbaren Wohnraums  
	 und altersgerechten Wohnens  
›	 Einsatz erneuerbarer Energien  
	 und effizienter Technologien  
›	 Unterstützung von Vereinen und Jugendprojekten  
›	 Schaffung von Freispielflächen  
	 und Freizeitmöglichkeiten für Familien  
›	 Förderung des gesellschaftlichen Miteinanders  
	 verschiedener Altersgruppen und Kulturen

Motiviert und 
lösungsorientiert. – 
Lauffen zuliebe.



Ihre Stimmen für  
die Freien Wähler ! –
Lauffen zuliebe.





Treffen Sie  
unsere 
Kandidatinnen 
und Kandidaten

Wir freuen uns auf  
Ihre Fragen, Wünsche  
und Anregungen!  
 
Von 10 Uhr bis 12 Uhr  
auf dem Postplatz am 

› 25. Mai 2024
› 1. Juni 2024
 

Homepage: 
www.fwv-lauffen.de

E-Mail: 
fw.info@fwv-lauffen.de

Fotos: aus Lauffen: Ulrich Seidel;  
Veranstaltungsbilder: privat;  
Kandidatenfotos: Silvia Eißele


